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1 QUOTENREGELUNG, RANGLISTENBERECHNUNG UND TEILNAHMEBERECHTI-
GUNGEN FÜR INTERNATIONALE TURNIERE  

1.1 QUALIFIKATIONEN ZUR DEUTSCHEN MEISTERSCHAFT 

Es dürfen nur DRBV-Paare teilnehmen die Ihren ersten Wohnsitz seit mindestes 1 Jahr in Deutschland haben 
oder bei denen mindestens 1 Partner die deutsche Staatsangehörigkeit besitzt.  

Der amtierende Deutsche Meister ist automatisch qualifiziert. 

Der Ausrichtende Verein hat in jeder Startklasse der Veranstaltung eine Wild Card. 

1.1.1   Einzel Rock’n’Roll und Boogie-Woogie 

Die Qualifikation richtet sich nach Punkten, die ertanzt werden müssen. 
Die Paare/Formationen mit den meisten Punkten erhalten die Starterlaubnis für die Deutsche Meister-
schaft. Die Anzahl der teilnehmenden Paare auf der DM wird jeweils bis zum 15.02. des Jahres festge-
legt. 
Die Turniere, die zur Qualifikation einer Deutschen Meisterschaft berechtigen, werden jeweils bis zum 
15.02. des jeweiligen Jahres festgelegt 

1.1.2   Formationen 

Offen, jede Formation kann starten 

1.2 RANGLISTEN 

Die Gesamtpunkte werden durch Addition der zur Abrechnung kommenden Punkte aus den einzelnen Rang-
listenturnieren (der letzten 4 ausgerichteten Ranglistenturniere) bestimmt. 

Hat eine Formation/Tanzpaar aus den letzten 4 Ranglistenturnieren Punkte zur Anrechnung, so wird das 
Turnier mit der geringsten Punktzahl gestrichen.  

Punkte für Boogie-Woogie-Tanzpaare werden immer nur für ein Paar vergeben und können bei einem Part-
nerwechsel nicht geteilt werden. 

Das Paar/die Formation mit der höchsten Gesamtpunktzahl belegt den 1. Rang der Rangliste. Die weiteren 
Ränge ergeben sich nach absteigender Höhe der Gesamtpunktzahlen. 

Wird eines der zur Rangliste zählenden Turniere nicht ausgerichtet, so entscheidet der SAS über Ersatztur-
nier(e) oder eine Ersatzlösung. 

1.3 NOMINIERUNG FÜR INTERNATIONALE TURNIERE 

Ziel ist es, die Paare/DUO/Formationen zu nominieren, die den DRBV bestmöglich auf einem internationalen 
Turnier vertreten könnten. 
Über die Nominierung für internationale Turniere (Meisterschaften und Cups) entscheidet der jeweilige 
Bundestrainer unter Berücksichtigung der Rangliste und dem momentanen Leistungsstand der Paa-
re/Formationen nach Absprache mit dem jeweiligen Sportwart oder Sportdirektor, für die Klassen Youth und 
Juniors mit dem Jugendwart. Die Teilnehmer an den Meisterschaften gehören für dieses Turnier der Natio-
nalmannschaft an. Falls kein Bundestrainer bestellt wurde, entscheidet der jeweilige Sportwart oder der 
Sportdirektor bzw. der Jugendwart. 

Die Nominierung zur Nationalmannschaft ist unabhängig von der Startberechtigung bei Einzelturnieren. Für 
die Nationalmannschaft (Einzelpaare) gilt, dass mindestens ein Partner im Paar die deutsche Staatsangehö-
rigkeit besitzen muss. 

Für Formationen und Mannschaften, die für Deutschland starten gilt: Es müssen mindestens die Hälfte der 
Formations- oder der Mannschaftsmitglieder die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen.  

Für Europa Cups RR B, World Cups Boogie-Woogie,  erfolgt keine Vorabnominierung durch die Bundestrainer. 
Die Paare die tanzen wollen melden dieses bis 6 Wochen vor dem Turnier beim zuständigen Bundestrainer 
an. (Falls kein Bundestrainer für die entsprechende Klasse bestellt ist, beim  Sportdirektor) 

Nach Eingang der Anmeldungen wird dann nach den beschriebenen Punkten zur Nominierung für internati-
onale Turniere vorgegangen.  


